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Um eine Zahl zu sagen: Ich sagte, um 1990 

hatten wir fast 400.000 Aussiedleraufnahmen, 

genau genommen waren es 397.000. Im ver-

gangenen Jahr waren es 5.700. Die Fragen der 

Integration sind jedoch noch nicht gelöst. Kul-

turelle Erfahrungen, die die Angehörigen deut-

scher Volksgruppen, die als Aussiedler zu uns 

kamen, in ihren Herkunftsgebieten erworben 

haben, sind Bestandteil des gemeinsamen 

Erbes deutscher Kultur. Und gerade weil sie 

sich im engen Kontakt mit den Völkern Osteu-

ropas, aber auch Sibiriens und Zentralasiens 

entwickelt haben, tragen sie ja ganz besonde-

re Potentiale der Verständigung, die wir nut-

zen können und nutzen sollten, um die zivilge-

sellschaftlichen Brücken von Deutschland in 

die Herkunftsgebiete der Aussiedler zu befesti-

gen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Integration von Aussiedlern bedeutet deshalb 

auch, Bewahrung ihrer besonderen Prägungen 

und Erfahrungen, die sie als Deutsche bei ihrer 

Rückkehr in die Heimat ihrer Vorfahren mitge-

bracht haben. Integration bedeutet gleichzei-

tig, seinen Platz im heutigen Deutschland zu 

finden. Wir haben hier längst nicht alle Aufga-

ben befriedigend gelöst. Ich erwähne Defizite 

bei der beruflichen Integration, teilweise auch 

sprachliche Defizite, aber vor allem, und das 

ist in letzter Zeit auch stärker ins öffentliche 

Bewusstsein gerückt, (…) die Probleme bei der 

Anerkennung sowjetischer Bildungsabschlüsse. 

(…) 

 

Ich denke auch an bestehende humanitäre 

Probleme bei der Familientrennung, und ich 

gebe zu, dass sie bei der Anwendung jüngerer 

vertriebenenrechtlicher Regelungen (…) ent-

standen sind. Es wird nicht einfach sein, an-

gemessene Lösungen zu finden, aber ich sage 

auch da, wir sollten aufbauend auf den Ergeb-

nissen dieser Konferenz auch bereit sein, wei-

ter nach Lösungen zu suchen. Und soweit es 

das Bundesinnenministerium anbetrifft, sind 

wir auch dazu bereit.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Volltext der Rede: 

http://www.bmi.bund.de/cln_012/nn_122688/

Inter-

net/Content/Nachrichten/Reden/2008/09/Jubil

_C3_A4um__Aussiedlerbeauftragter.html 


